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delberger Akademie) und Zimmermann (für die Mainzer Akademie) 
beteiligt, ferner zum ersten Mal der im Vorjahr hinzugewählte Herr 
Klaus Zechiel-Eckes (Köln) sowie Herr Karl Brunner (Wien), der 
von Herrn Wolfram die Vertretung der Österreichischen Akademie 
übernommen hat. Während die Wahl eines Ordentlichen Mitglieds 
diesmal nicht anstand, wurde zum Korrespondierenden Mitglied Dr. 
Martin Brett (Cambridge/England) gewählt, ein führender Kenner der 
englischen Kirchengeschichte und der kirchlichen Rechtsgeschichte 
des Hochmittelalters.

Unter den Verstorbenen, deren die Zentraldirektion dankbar zu ge-
denken hatte, ragt Arno Borst hervor, der am 24. April 2007 kurz 
vor seinem 82. Geburtstag in Konstanz dahingeschieden ist. Ihm, der 
von 1984 bis 1996 die Heidelberger Akademie in der Zentraldirektion 
vertrat, die Arno-Borst-Stiftung zugunsten der MGH ins Leben rief 
und ein bedeutendes editorisches Œuvre hinterlassen hat, gilt ein ge-
sonderter Nachruf in diesem Heft. – Aus den Reihen der Korrespon-
dierenden Mitglieder verloren wir, wie erst verspätet bekannt wurde, 
bereits am 6. September 2006 Herbert Bloch, der mit 95 Jahren in 
Cambridge/Mass. verstorben ist. Der gebürtige Berliner sah sich 1933 
gezwungen, Deutschland zu verlassen, ging zunächst nach Italien und 
1939 in die USA, wo er als Latinist jahrzehntelang eine akademische 
Wirkungsstätte in Harvard fand. Schwerpunkt seiner Forschungen 
war Montecassino mit seiner Bibliothek, seinem Archiv und seinem 
Geistesleben im 11./12. Jh. – Am 12. Dezember 2007 starb in Rom 
mit 97 Jahren Alfons Kardinal Stickler, ein hervorragender Kenner 
der hochmittelalterlichen Kanonistik, der nach langjähriger Tätigkeit 
an der Salesianer-Universität in Rom 1971 Präfekt der Vatikanischen 
Bibliothek wurde und sich in diesem Amt große Verdienste erwarb. – 
In Santiago de Compostela ist am 4. Februar 2008 Manuel Díaz y Díaz 
im Alter von 83 Jahren gestorben, unser Korrespondierendes Mitglied 
seit 1989; er war der führende Erforscher der westgotischen Latinität 
und der altspanischen Literatur und stand mit München in Verbindung, 
seit er hier in den frühen 50er Jahren studiert und eine Weile beim 
Thesaurus Linguae Latinae gearbeitet hatte. – Erst nach der Sitzung 
wurde bekannt, daß am 28. Februar 2008 in Fresh Pond/Mass. Ann 
Freeman 81jährig nach jahrelangem Leiden dahingegangen ist. Ihr wis-
senschaftliches Lebensthema waren die Libri Carolini, die sie 1998 in 
einer subtilen Neuausgabe präsentiert hat (MGH Concilia 2, Suppl. 1). 
– Mit nur 37 Jahren verstarb am 7. Januar 2008 in Darmstadt Susanne 


